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E
in Vierteljahrhundert  
Prokon, mit einem ein-
drucksvollen Come-
back zu nachhaltigem 

Erfolg – das ist ein Grund, stolz 
zu sein. „Wir feiern 25 Jahre  
Erfahrung mit der Windenergie 
und 5 Jahre als Genossenschaft 
in Bürgerhand“, sagt Prokon-
Vorstand Heiko Wuttke, und 
kündigt neben den obligaten 
Feiern eine Fülle von Ange

boten zum Mitmachen und 
Mitentscheiden an, von der Di-
alogtour des Vorstands über die 
regionale Beiratswahl bis zur 
Generalversammlung.

25 & 5 Jahre Prokon

Am 20. Oktober 1995 wurde die 
PROKON Energiesysteme GmbH 
gegründet. 20 Jahre später star­
teten tausende Anteilseigner 
das Unternehmen als Prokon 

Regenerative Energien eG  
neu und legten die Basis für 
Deutschlands mitglieder­
stärkste Energiegenossenschaft. 
Heute ist Prokon für alle Ent­
wicklungen rund um die  
Windkraft und erneuerbaren 
Energien gewappnet und ent­
sprechend gut aufgestellt. � >      

25 Jahre Prokon, 5 Jahre Genossenschaft: Das  
feiern wir mit einem neuen Mitgliedermagazin,  
vielen Jubiläumsaktionen und zahlreichen Möglich­
keiten, mitzumachen und mitzugestalten.   

Er war der Erste: Der Windpark Horst 
im Holsteinischen bei Itzehoe ging 
1999 in Betrieb.
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SCHALLMAUERN DURCHBRECHEN 

Mitglieder werben Mitglieder – und werden 

Stromkunden S. 4

ERNEUERBARE SUCHEN AKZEPTANZ 

Wie Prokon ablehnende Anwohner von der 

Windkraft überzeugt S. 9

25 Jahre & 5: 

Das Jubilä­

ums-Logo  

visualisiert 

die zwei 

Gründe zu 

feiern – 25 

Jahre Prokon 

und 5 Jahre 

Genossen­

schaft .

25 Jahre Prokon:  
Die Jubilarin ist  
gut in Form
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> Das wollen wir feiern. Nicht 
übertrieben pompös, sondern 
bodenständig und angemessen.  
So wird das Jubiläum auf der 
Dialogtour des Vorstands, auf 
der Generalversammlung der 
Genossenschaft oder auch auf 
der Weihnachtsfeier der Mitar­
beiter eine Rolle spielen. 

Im Marketing für unsere 
Produkte und Dienstleistungen 
sowie auf Veranstaltungen wer­
den wir mit dem Jubiläumslogo 
besonders auf uns aufmerksam 
machen und attraktive Geburts­
tagsaktionen durchführen.  
Weitere Veranstaltungen sind 
vor allem für das zweite Halb­
jahr geplant. 

Informierte Mitglieder

Ein Geburtstagsgeschenk an die 
Prokon-Mitglieder gibt es auch: 
Das neue Prokon-Journal soll 
unsere Mitglieder besser – kla­
rer, strukturierter und verständ­
licher – über  alles informieren, 
was rund um die Genossen­
schaft geschieht. Viermal im 
Jahr fassen wir zusammen, was 
gerade wichtig ist. Geben Sie 
uns gern eine Rückmeldung 
(wie steht auf Seite 12), ob  
uns dies gelingt – denn Ihre 
Meinung ist uns wichtig.

Rat aus den Regionen

Meinung und Rückmeldung 
sind gute Stichworte: In fünf 
Wahlregionen können Sie sich 
in diesem Jahr als Prokon-Bei­
rat bewerben oder die Kandi­
daten(liste) für Ihren Beirat 
wählen. Die Regionalen Beiräte 
bilden die Schnittstelle zwi­
schen den Mitgliedern in der 
Region und dem Vorstand der 
Prokon eG, sie kommunizieren 
die Wünsche und Anregungen 
der Mitgenossen und beraten  
die Unternehmensführung. 

Generalversammlung:  
Jede Stimme zählt 

Und dann ist da noch die Gene­
ralversammlung, das Parlament 
der Prokon-Mitglieder: Un­
abhängig von der Höhe des  
Geschäftsguthabens hat jedes 
Mitglied eine Stimme. Damit 

Mitmachen, Mitbestimmen: 
Prokon-Generalversammlung 
2019 in Siegen.

Als Mitglied 

bei Prokon 

kann man 

sicher sein, 

tatsächlich 

einen Einfluss 

auf die Ener­

giewende zu 

haben.“

Prokon- 
Vorstand  
Henning 	
von Stechow

Jetzt als Beirat kandidieren
 
So läuft die Wahl der Regionalen Beiräte ab:  
Mitte März: Zusendung der Wahlinfo mit  
Kandidatenaufruf

bis Ende April: Kandidatur und Teamfindung

Mai/Juni: Vorstellung der Kandidaten auf   
den Veranstaltungen der Dialogtour (Termine 
siehe S. 12) und über Online-Porträts

Mai bis Ende Juni: Brief- oder Online-Wahl

24. Juni: persönliche Wahlmöglichkeit im  
Umfeld der Generalversammlung

Anfang Juli: Bekanntgabe der Ergebnisse

August: Vorstellung der neugewählten Beiräte 
im Prokon-Journal 

Mehr Infos online unter mitglieder.prokon.net

Porto und Papier 
sparen mit  
Online-Portal 

In Kürze erhalten alle Mit­
glieder ihre Zugangsdaten 
zum BetterSmart-Portal für 
Prokon-Mitglieder. 

Über diese Onlineplatt­
form unseres Partners 
BetterOrange können Sie 
sich für den elektronischen 
Einladungsversand regis-
trieren und Ihre Adress­
daten einsehen und ändern.

So erhalten Sie nicht nur 
die Einladung zur General­
versammlung papierlos und 
umweltschonend per E-Mail. 
Sie können auch elektronisch 
Ihre Stimme zur General­
versammlung oder der Bei­
ratswahl 2020 abgeben.

Auch Anmeldungen zur 
Generalversammlung oder 
zur Prokon-Dialogtour sind 
über das Portal möglich. 
Mitglieder, die das Portal 
nicht nutzen möchten oder 
können, erhalten die Ein-	
ladungen und Wahlunter-
lagen automatisch per Post.

können Sie über die Zukunft 
Ihrer Genossenschaft mit­
entscheiden, über Ausschüt­
tungen und Investitionen.

Gelegenheit dazu gibt es auf 
der Generalversammlung am 
24. Juni 2020 in Neumünster 
(Schleswig-Holstein). Die Ein­
ladung der Mitglieder folgt im 
Mai. Wer nicht persönlich zur 
Generalversammlung kommen 
kann, darf sein Votum auch per 
„Briefwahl“ abgeben.	          <

INHALT 
Prokon feiert zwei Jubiläen� 1 
Wie die Mitglieder mitgestalten

Menschen bei Prokon� 3	
Die vielen Facetten der Ute Sahm, Ab­
teilungsleiterin der Mitgliederbetreuung

Klimaschutz lohnt sich� 4	
Stromkunde werden, Mitglied werben

�Vorstands-Kommentar / Kennzahlen      6

Zweieinhalb Prozent Zins garantiert� 8 
Investieren Sie in die Windauf eG

Herausforderungen der Energiewende� 9 
Wie Prokon ablehnende Anwohner  
von Windenergieanlagen überzeugt

Kurz notiert� 10	
Neues aus der Welt von Prokon

Ansprechpartner / Kontakt� 12
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W
er sagt, dass eine 
Berufslaufbahn  
immer geradeaus 
führen muss? Ute 

Sahm, vor 51 Jahren in Berlin 
geboren, hat Tischlerin gelernt, 
ein paar Jahre mit Holz gear-
beitet, dann eine kaufmänni-
sche Ausbildung gemacht, war 
Verkaufsberaterin und kam vor 
20 Jahren als Teamassistentin 
zu Prokon. Heute ist Ute Sahm 
Abteilungsleiterin der Mitglie-
derbetreuung, Chefin von zehn 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern sowie von Bürohund 
Lara. „Wir sind das Gesicht, die 
Stimme, das Ohr zu unseren 
fast 40.000 Mitgliedern“, sagt 
die begeisterte Motorradfahre-
rin, und wer genau hinhört,  
erkennt noch nach 30 Jahren  
in Norddeutschland die Berli-
ner Mundart.	

20.000 Anrufe, 15.000 
schriftliche Anfragen

Weit über 20.000 Anrufe neh­
men sie und ihr Team im Jahr 
an, rund 15.000 schriftliche An­
fragen beantworten sie. Dazu 
werden rund 30.000 Verwal­
tungsvorgänge abgearbeitet. 
Typische Fragen sind „Was ist 

Gelernte Tischlerin, Motorrad­
fahrerin, Abteilungsleiterin der  

Mitgliederbetreuung: Die vielen  
Facetten im Leben der Ute Sahm.

mit meinen  Genussrechten 
passiert?“, „Warum ist auf mei­
nem Depotauszug ein anderer 
Betrag als auf meinem Mitglie­
derauszug“, aber auch „Kann 
ich meine Mitgliedschaft auf 
meine Kinder übertragen?“. 

Alles wird freundlich, ge­
duldig und kompetent beant­
wortet. Auch den telefonischen 
Service für die Kunden und In­
teressenten von Prokon Strom 
übernimmt das Kommunika­
tionsteam der Mitgliederbetreu­
ung. „Wir heißen nicht nur Team, 
wir sind ein Team“, rühmt Ute 
Sahm die Zusammenarbeit.

Viele Mitarbeiter sind 
schon lange dabei, haben auch 
in den schweren Jahren der  
Insolvenz Kunden und Inves­
toren begleitet und bringen 
deshalb viel Wissen und Kom­
petenz ein. „Wir kümmern  
uns gern um die Anliegen der 

MENSCHEN BEI PROKON 

Ein offenes  
Ohr für 40.000 

Mitglieder

Bürohund 

Lara ist 

Mitarbeiter 

Nr. 11 in der 

Mitglieder- 

betreuung 

von Prokon 

und sorgt 

für prima 

Stimmung.  

Mitglieder“, sagt Ute Sahm, „es 
macht uns Spaß, wir kommen 
gern zur Arbeit.“ Und wenn es 
wirklich mal heiß hergeht, hellt 
Bürohund Lara, eine franzö­
sische Bulldogge, mit ihrer un­
verwüstlich guten Laune gleich 
die Stimmung wieder auf.

Ein bisschen was geht 	
immer noch

Die Tierliebhaberin – im Hause 
Sahm leben Hund, Katze,  
Vögel und Fische – hat für sich 
und ihr Team ehrgeizige Ziele 
gesteckt: „Wir wollen noch  
direkter auf Serviceanfragen  
reagieren, wollen unsere Infor­
mationen noch verständlicher 
aufbereiten und mehr Trans­
parenz über die Beteiligung 
schaffen.“ Mit dem Erreichten 
gibt sich Ute Sahm nie zufrie­
den: „Unser Motto lautet:  
Stillstand ist Rückschritt.“  � <

„Wir heißen nicht nur  
Team, wir sind ein Team“: 

Ute Sahm (5. v. l.) mit  
ihren Kollegen.

„Wir kommen gern zur Arbeit“: Ute Sahm und ihre Mitarbeiter küm-
mern sich freundlich und kompetent um die Fragen der Mitglieder.
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G
emeinsam sind wir 
stark: In diesem Sinne 
gründete Hermann 
Schulze-Delitzsch 

1849 die erste Genossenschaft. 
Dass die Idee zwar 170 Jahre 
alt, aber nicht von gestern ist, 
zeigt ein aktuelles Beispiel:  
Der einzige Lebensmittelladen 
in dem kleinen Ort Welbergen 
in Nordrhein-Westfalen stand  
vor der Schließung. Es war  
kein Nachfolger in Sicht. Da 
gründeten die Welbergener 
eine Genossenschaft. Ihre 
Überlegung: Wenn es der eige-
ne Laden ist, dann kaufen auch 
alle dort ein! Die Rechnung 
ging auf, das Geschäft floriert. 

Ein gemeinsames Ziel eint 
auch die Mitglieder von Prokon. 

In der Bürgerenergiegenossen­
schaft sind sie Akteure der 
Energiewirtschaft und arbeiten 
für eine dezentrale, konzernun­
abhängige und ökologische 
Stromerzeugung. Prokon bietet 
jedem Einzelnen die Möglich­
keit, an der Energiewende aktiv 
mitzuwirken.

Wie in jeder anderen Genos­
senschaft gibt es in der Prokon 
eG aktive und weniger aktive 
Mitglieder. Aktiv haben sich  
viele von Ihnen schon vor fünf 
Jahren in hohem Maße engagiert, 
indem Sie sich zusammen mit 
mehr als 37.000 weiteren Men­
schen ganz bewusst für die 
Gründung der Genossenschaft 
und gegen die Übernahme  
Prokons durch einen Energie­

Prokon  
Mitglieder:
39.461

9.407* 
Prokon  
Strom- 
kunden

Die Gestaltung einer fairen und nachhaltigen Energiezukunft 
kann nur in einer großen Gemeinschaft gelingen. 

Deshalb empfehlen Sie ab dem 20. März Familie, Freun-
den und Bekannten die Mitgliedschaft in der Prokon eG 
– und wir belohnen Ihren Einsatz mit einer Barprämie 
von bis zu 150€.

So einfach geht’s: Ab 20. März auf www.prokon.net/MwM das 
Formular ausfüllen und auswählen, ob Sie selbst, der Geworbe­
ne oder beide je zur Hälfte die Prämie bekommen sollen. 

Für 1 bis 4 gezeichnete Geschäftsanteile gibt es 30 Euro Prämie, 
für 5 bis 9 Anteile 50 Euro, für 10 bis 99 dann 80 Euro und ab  
100 Anteilen 150 Euro. 

Gemeinsam Prokon weiter stärken: 
dazu kann jedes Mitglied beitragen und 
andere überzeugen, mitzumachen.

ENERGIEGENOSSENSCHAFTEN

Den Klima- 
schutz selbst  
in die Hand  
nehmen

konzern entschieden haben. 
Lange vor „Fridays for future“ 
haben die Prokon-Genossen­
schaftsmitglieder ein klares 
Statement für eine Orientierung 
auf erneuerbare Energien und 
weg von Kohle und Atom gesetzt.

Rund 30.000 Mitglieder  
sollen noch Kunden werden

In diesem Jahr feiert unsere Ge­
nossenschaft nun ihr fünfjähri­
ges Bestehen. Die Prokon eG 
hat sich positiv entwickelt und 
im vergangenen Jahr erstmals 
eine Dividende in Höhe von  
4,6 Prozent auf die dividenden­
berechtigten Geschäftsanteile 
ausgeschüttet. Entschieden  
haben das die Mitglieder auf 
der Generalversammlung 2019.

Die Möglichkeit, ihren Mit­
gliedern eine Dividende auszu­
schütten, besteht für eine Ge­
nossenschaft natürlich nur, 
wenn das Geschäftsergebnis 
am Jahresende positiv ist. 

Und hier kommen wieder 
Sie – unsere Mitglieder – ins 
Spiel: 9.407 Mitglieder* sind  
bereits Prokon-Stromkunde 
und tragen – wie die Welberge­
ner in ihrem Lebensmittelladen 
– aktiv zum positiven Gesamt­
ergebnis bei. Heute wenden  
wir uns an die rund 30.000 Mit­
glieder, die noch nicht den  
zertifizierten Ökostrom ihrer 
Genossenschaft beziehen.

Gutes Gewissen,  
gutes Geschäft:  
Ökostrom von Prokon.

Neue Mitglieder werben und profitieren

* Stand:  
03.03.2020
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Noch kein Stromkunde bei Prokon? 
Dann jetzt profitieren!

Wechseln Sie jetzt als Neukundezu Prokon 
Strom und erhalten Sie 5 Jahre lang jährlich 
eine Gutschrift in Höhe von 25 Euro auf 
Ihre Jahresrechnung.  
Wie das geht?  
Einfach auf www.prokon.net Ihren per­
sönlichen Tarifcheck durchführen und  
in der Antragsstrecke den Gutscheincode 
„25und5“ eingeben. 

Sie sind schon Prokon Stromkunde?  
Dann werben Sie neue Kunden!

Nutzen Sie unser Weiterempfehlen- 
Programm und sichern sich eine Prämie  
in Höhe von 50 Euro!

Empfehlen Sie den Ökostrom Ihrer  
Genossenschaft in Ihrem Umfeld weiter 
und sichern Sie sich eine Barprämie, wel­
che Sie auch mit dem neuen Kunden teilen 
können. Alle Informationen dazu finden 
Sie auf der Prokon Website unter  
www.prokon.net/strom/empfehlen 

Das lohnt sich:  
Ökostrom von  
Prokon

Noch Fragen zum Prokon Strom? 

Unter www.prokon.net/strom finden  
Sie alle Informationen zum Prokon Strom, 
wie Sie Ihren persönlichen Bedarf  
berechnen und wie einfach der Wechsel 
funktioniert.

Internet: www.prokon.net/strom

Email: strom@prokon.net 

Service Telefon: 04821 - 68 55 222

Mo/Di: 8 bis 12 & 13 bis 16 Uhr  
Do: 8 bis 12 & 13 bis 18 Uhr  
Fr: 8 bis 12 Uhr

Ökostrom ist nicht gleich 
Ökostrom: Der von  Prokon 
ist  ausgezeichnet!

Ihre Ge-
nossen-

schaft stärken:
Empfehlen Sie, 

was Sie selbst 

überzeugt!  

Begeistern Sie 

neue Mitglieder 

oder Strom­

kunden. Für eine  

noch stärkere  

und erfolgreiche 

Gemeinschaft.

Prokon-Vorstände  
Henning von Stechow (r.) 
und Heiko Wuttke 

Unser Appell: Profitieren Sie 
doppelt. Beziehen Sie Strom 
von Prokon – Ihrer eigenen  
Genossenschaft. So stärken Sie 
die Gemeinschaft und verfolgen 
gleichzeitig  wirksam Ihre eige­
nen wirtschaftlichen Ziele.  
Darüber hinaus leisten Sie mit 
dem Bezug von Ökostrom einen  
aktiven Beitrag zum Erreichen 
der Klimaziele. Und günstig ist 
es auch: Mitglieder erhalten  
zusätzlich einen Bonus von  
0,5 Cent pro verbrauchter Kilo­
wattstunde, das entspricht bei 
einem Verbrauch von 3.000 
kWh einer jährlichen Ersparnis 
von 15 Euro. 

Nehmen Sie Ihren  
Strompreis selbst in  
die Hand

Neben dem Bonus gibt es eine 
weitere Möglichkeit, wie Sie  
Ihren Strompreis durch aktives 
Handeln verringern können.  
Je mehr Mitglieder gleichzeitig 
Stromkunde sind, also das  
Produkt ihres eigenen Unter­
nehmens kaufen, desto realis­
tischer ist es, die Mitglieder  
finanziell in Form einer genos­
senschaftlichen Rückvergütung 
am Erfolg des Produktes parti­
zipieren zu lassen.

Hierfür bedarf es aber zu­
nächst noch einer großen Men­
ge weiterer Stromkunden unter 
den Mitgliedern.� <

Für unsere Zukun�  - Ökostrom von Prokon.

Jubiläumsprämie sichern!

Energie. Gemeinsam. Leben.

Öko-Stromtarif
Prokon Strom

Spezial Energie 2018

sehr gut

Im Geburtstagsjahr überzeugt 
Prokon neue Strom-Kunden  
mit zwei besonderen Jubiläums­
angeboten.  
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Fakten zu Prokon

Mitarbeiter 01.02.2020 01.08.2015

Prokon gesamt 281 298

in Deutschland 261 289

am Standort Itzehoe 183 211

Auszubildende 7 16

Mitgliederentwicklung 31.12.2019 01.08.2015

Zahl der Mitglieder 39.461 37.304

Anzahl der Geschäftsanteile 4.644.077 4.018.649

Service und Betrieb von  
Windenergieanlagen 2019 2018

Windertrag  
(ggü. der kalkulator. Prognose)

102,3 % 90,5 % 

Produzierte Strommenge (D) 726.536 MWh 644.289 MWh

technische Verfügbarkeit der  
Anlagen (D)

97,6 % 96,7 %

Projektentwicklung und Bau Windenergieanlagen (WEA)

Anzahl entwickelter WEA seit Bestehen der Prokon: 370
Anzahl der von Prokon realisierten Windparks: 66
Nennleistung aller Anlagen: über 690 MW

2019 2018

erhaltene Genehmigungen  
(nach BImSchG) 

8,4 MW 39,4 MW

Inbetriebnahme von  
Windenergieanlagen (D) 

24,3 MW* 18,9 MW

*inkl. BEG-Auftrag (9,9 MW)

Energiehandel 2019 2018

Anzahl Stromkunden 28.270 30.943

davon Mitglied der Prokon eG 9.519 9.887

Verkaufte Menge Prokon Strom 67.995 MWh 73.395 MWh

Gründung der Prokon als Genossenschaft: 24.07.2015 

Gründung der Prokon als Projektierungsbüro: 20.10.1995

Prokon behauptet sich in 
schwierigen Zeiten

Gute Stimmung in Itzehoe: Prokon geht mit einem 
soliden Ergebnis ins Jahr 2020.

S
chon mal vorweg: Nach allen Zahlen, 
die uns vorliegen, können wir mit  
dem abgelaufenen Geschäftsjahr  
sehr zufrieden sein – auch wenn der 

offizielle Jahresabschluss erst auf der General
versammlung verabschiedet wird. Wir rechnen 
mit einem soliden Jahresergebnis auf Höhe 
der Prognosen und Erwartungen in einem 
einstelligen Millionenbereich. Gute Wind- 
und Stromerträge stehen einem schwierigen 
Geschäft in der Projektentwicklung gegen-
über. Zwar konnten wir 2019 in Langwieden 
und Sembten II insgesamt 7 neue Wind
energieanlagen in Betrieb nehmen, bei neuen  
Genehmigungen hat der branchenweite  
Genehmigungsstau aber auch uns getroffen. 

Ganzheitliches Geschäftsmodell

Stabilität gibt uns der ganzheitliche strategi­
sche Ansatz entlang der Wertschöpfungskette:  
Projektierung und Bau, Betrieb, Wartung und 
Service sowie Energiehandel – und dies zu­
nehmend energieträgerübergreifend für Wind, 
Sonne und Biogas. Windparks entwickeln wir 
weiterhin sowohl für den Eigenbestand als 
auch gemeinsam mit Co-Investoren. Dabei 
bleiben wir in der Regel immer Anteilseigner 
und streben an, die technische und kaufmän­
nische Betriebsführung sowie die Wartung  
und Instandhaltung für deutsche Windparks  
zu übernehmen.

Ihr Prokon-Vorstand
Henning von Stechow & Heiko Wuttke

Gutes Jahresergebnis trotz unbe­
friedigender Rahmenbedingungen 
für die Erneuerbaren.

Prokon ist Mitglied in 6 Verbänden und Initiativen:

1. �Genossenschaftsverband – 
Verband der Regionen e.V.

2. �BDEW – Bundesverband 
der Energie- und Wasser-
wirtschaft

3. �BBEn-Bündnis  
Bürgerenergie e. V.

4. watt_2.0
5. Energiewende Jetzt e. V.
6. Windretter	



Erdgas

Kern
energie

Stein-
kohle

Braunkohle

Erneuer-
bare  

Energien

Wind- 
energie

Wasser- 
kraft

Photo-
voltaik

Biomasse
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Sonstiges

Spülen

Licht

Kochen

Energiegenossenschaften 

Anzahl der Energiegenossenschaften1: 869

Gesamtmitgliederzahl aller En.Genos.1: ca. 183.000

Durchschnittliche Mitgliederzahl1: 296

Mitgliederzahlen größerer En.-Genossenschaften2:

Die größten Stromfresser  
im Haushalt 

im Jahr 2019, in Prozent

Stromerzeugung in Deutschland

nach Energiequellen 2019, in Prozent

Erneuerbare Energien im Detail, in Prozent

Quelle: Strom-Report nach Daten von Fraunhofer ISE 12/2019

 Energie
Fakten zu Stromerzeugung  
und -verbrauch in Deutschland

Prokon Regenerative Energien eG: � 39.461

Greenpeace Energy eG: � 26.057

Bürgerwerke3 (Verbund) � ca. 15.000 

EWS Elektrizitätswerke Schönau eG: � 8.277

En.Genos. Odenwald eG: � ca. 3.000

En.Genos. Ahaus-Heek-Legden eG (Ahleg): ca. 1.000

Quelle: T-Online und Statista nach Daten von BDEW, EnergieAgentur. NRW, HEA

TV, Audio,  
Informa

tions-
technik

Kühlen  
und  

Gefrieren

Waschen  
und Trocknen

27

53,2

18,7

19,7

8,2

17

13

11

9

7

16

1: �Quelle: DGRV - Deutscher Genossenschafts- und Raiffeisenverband e.V.,  
Jahresumfrage Energiegenossenschaften 2019 

2: Auswahl; Quelle: Selbstdarstellungen der jeweiligen Unternehmen
3: Verbund von 96 Energiegenossenschaften aus ganz Deutschland

Der von Prokon erzeugte Strom aus Windenergie 
(726.536 MWh) hat einen Anteil von 0,6 % an der  
gesamten deutschen Windenenergiemenge. 

Neue Windenergieanlagen (WEA)

Neugenehmigungen (Deutschland/an Land)

Inbetriebnahmen (Deutschland/an Land)

Quelle: Fachagentur Windenergie an Land e. V.

2018
762 WEA

2.464 MW

2019
282 WEA

958 MW

2016
3.105 WEA

2018
432 WEA

1.491 MW

2017
428 WEA

1.377 MW

2019
500 WEA

1.940 MW

2016
1.560 WEA

4.440 MW

2017
1.852 WEA

5.498 MW

9.407 MW

46

10,5

13,8

19,8

9,5

insg.

 513
mrd. kWh
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J
etzt geht es richtig los: 
Mit über 400 inves
tierenden Mitgliedern 
und einem Geschäfts-

volumen von rund 3 Millionen 
Euro startet die 2019 gegrün
dete Energiegenossenschaft 
Windauf eG jetzt den operati-
ven Betrieb, übernimmt von 
Prokon zwei Solaranlagen im 
Emsland und steigt mit einem 
Nachrangdarlehen in die Eigen
kapitalfinanzierung des Wind-
parks Langwieden ein. Die Mit-
glieder von Windauf profitieren 
von den Erträgen der Anlagen 
durch eine garantierte Mindest-
verzinsung von 2,5 Prozent pro 
Jahr.

Zweite Zeichnungsphase

Aufgrund der großen Nachfrage 
interessierter Mitglieder wird 
Windauf noch im ersten Halb­
jahr 2020 eine weitere Zeich­
nungsphase starten, für die ein 
Volumen von bis zu 7 Millionen 
Euro angestrebt wird. Mit dem 
eingeworbenen Geschäftsgut­
haben soll sich die Windauf eG 
am Windpark Sembten II in 
Brandenburg beteiligen. 

Jetzt reservieren

Interessierte können sich da- 
her bereits jetzt durch eine 
Reservierung im Online-Portal 
www.windauf.de Anteile für  
die zweite Zeichnungsphase  
sichern. Auch Mitglieder der 
Windauf eG, die zusätzlich zu 
ihrer bestehenden Beteiligung 

Mit „Windauf“ am Ausbau 
der regenerativen  
Energien partizipieren

Zweieinhalb Prozent Zinsen sind garantiert:  
Die Windauf eG, Betreiberin von Windparks und 	
PV-Anlagen, startet eine zweite Zeichnungsphase. 
Prokon-Mitglieder können sich vormerken lassen.

weiter investieren möchten, 
können sich vormerken lassen. 
Sobald die nächste Zeichnungs­
phase beginnt, informiert die 
Windauf eG per E-Mail, dass die 
gewünschten Geschäftsanteile 
gezeichnet werden können.

Win-Win-Situation

Bisher gehörte es zum Geschäfts­
modell der Prokon-Genossen­
schaft, einen Teil der neu er­
richteten Windparks an externe 
Investoren zu veräußern. Die 
dadurch unmittelbar erzielten 
Erlöse benötigt die Prokon un­
ter anderem, um die Anleihe  
zu bedienen und neue Projekte 

Darum sind wir bei „Windauf “ dabei

Alle Infos  
zur  
Windauf 
 

Unter www.

windauf.de 

finden Sie 

alle Infos zum 

Konzept und 

zur Mitglied­

schaft in der 

Windauf 

eG. Hier 

können Sie 

sich auch be­

quem online 

registrieren 

und für eine 

Zeichnung 

vormerken 

lassen. 

initiieren zu können. Mit Hilfe 
der Windauf eG werden diese 
Projekte nicht länger an Fremde 
veräußert, sondern an die eige­
nen Mitglieder. Prokon gehen 
dabei keine Erträge verloren. 
Die neu geschaffene Investiti­
onsmöglichkeit nützt Prokon 
ebenso wie den Windauf-Inves­
toren. Und wer sowohl Mitglied 
der Prokon eG als auch der 
Windauf eG ist, profitiert von 
beiden Genossenschaften  
entlang der gesamten Wert­
schöpfungskette. � <

Alka Celić,  
Key Account 
Managerin,  
München 

Alexander  
Balling,  
Senior  
Berater und  
Vorstand, 
Dachau 
 
„Beruflich ist 
eines meiner 
Hauptziele, 
die Digita­
lisierung 
auch im Sinne des Umweltschutzes 
voranzutreiben. Deshalb ist es für 
mich selbstverständlich, mich auch 
privat bei Unternehmen zu enga­
gieren, die durch Weiterentwicklung 
und Einsatz moderner Technolo­
gien zum Umweltschutz beitragen, 
wie dies die Windauf tut“.

„Ich bin Mitglied bei der Windauf eG  
geworden, weil ich finde, wir Bürger sollten 
uns aktiv an der Energiewende beteiligen. 

Und eine Genossenschaft ent­
spricht meiner persönlichen 
Vorstellung davon, wie wir 
gemeinsam eine gemein­

wohl-orientierte Energie­
wende schaffen.“
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K
limathemen sind seit 
dem 20. August 2018  
auf der öffentlichen 
Agenda weit nach oben 

geklettert. An diesem Tag  
sitzt eine Schülerin mit einem  
Pappschild auf der Straße,  
um auf die Bedrohungen des 
Klimawandels hinzuweisen. 
Von diesem Tag an wird sie  
jeden Freitag irgendwo auf  
der Welt für den Klimaschutz 
eintreten. Hunderttausende 
Menschen folgen in den nach-
folgenden Monaten ihrem  
Vorbild, einige Millionen  
diskutieren über ihre Forde-
rungen und Positionen.                                                                 

Greta Thunbergs Fridays-
For-Future-Bewegung gelingt 
es, eine in dieser Intensität nie 
dagewesene Aufmerksamkeit 
für den Klimawandel zu wecken. 
Nach Jahren zurückhaltender 
Klimaschutzbemühungen sind 
im Deutschland des Jahres  
2019 die Themen „Klimaschutz“ 
und „Energiewende“ überall in 
der Gesellschaft angekommen. 

Die 20er Jahre sollen die 
Energiewende bringen

Die Politik in Deutschland  
reagierte, man richtete unter 
anderem ein Klima-Kabinett 
ein, brachte einen CO

2
-Preis  

auf den Weg, beschloss ein  
Kohleausstiegsgesetz und er­
klärte die 2020er Jahre zum 
„Jahrzehnt der Umsetzung von 
Energie- und Mobilitätswende“.

Heute findet sich die Erneu­
erbare-Energie-Branche in einer 
ungewohnten Situation wieder. 
War man in den Jahren vor 2019 
wenig beachtet und musste für 
die Wahrnehmung seiner Sache 
kämpfen, so erfährt man dieser 
Tage großes Interesse von allen 
Seiten. 

Nicht vor meiner  
Haustür: Wie Prokon  
kritische Anwohner von 
der Windkraft  
überzeugen kann.

Doch gleichzeitig gibt es für  
reale Projekte heftigen Gegen­
wind. Immer nachdrücklicher 
formiert sich Widerstand gegen 
geplante neue Windkraftanla­
gen. „Es ist derzeit ganz beson­
ders schwer, Genehmigungen 
für neue Projekte zu bekom­
men. Fehlender politischer  
Wille, uneinheitliche rechtliche 
Standards und eine Flut von 
Klagen durch Anwohner und 
Artenschutzverbände führen  
zu sehr langen Genehmigungs­
verfahren sowie dazu, dass  
der Ausbau der Windenergie  
an Land in Deutschland 2019  
dramatisch abgenommen hat“,  
beobachtet Prokon-Vorstand 
Henning von Stechow.

Doch von allen Windkraft­
unternehmen hat Prokon die 

Mit  
Bürgersinn 
gegen
Wutbürger 

besten Argumente, um Kritiker 
zu überzeugen. „Die Energie­
wende in Bürgerhand ist rele­
vant wie nie“, sagt von Stechows 
Vorstandskollege Heiko Wuttke. 
„Wir sind der festen Überzeu­
gung, dass wir als Genossen­
schaft Akzeptanz für den  
Ausbau erneuerbarer Energie­
erzeugung schaffen können,  
indem wir allen Gesellschafts­
schichten direkte Beteiligungs­
möglichkeiten an dem Prozess 
bieten.“ 

Kritiker überzeugen,  
Windenergie ausbauen

Das Prokon-Geschäftsmodell 
bietet im Vergleich zu unseren 
Wettbewerbern die beste Be­
teiligungsmöglichkeit. Was im 
Kleinen zum Beispiel in einer 
Bürgerenergiegesellschaft  
möglich ist, bietet die Genos­
senschaft auf einer größeren, 
überregionalen Ebene. Als Mit­
glied bei Prokon kann man sich  
sicher sein, tatsächlich einen  
Einfluss auf die Energiewende 
zu haben und hat gleichzeitig 
die Chance, finanziell an dem 
Ausbau der erneuerbaren  
Energien beteiligt zu sein.

Deshalb glaubt Vorstand 
von Stechow, auch in Zukunft 
Kritiker zu überzeugen und 
auch in Deutschland Windkraft­
anlagen errichten zu können.  
Er sieht positiv in die Zukunft: 
„Wir sind der festen Überzeu­
gung, dass wir in einer aus­
sichtsreichen Position sind, 
auch 2020 zu einem guten Jahr 
für die Genossenschaft zu  
machen.“� <

Wir halten Sie auf 
dem Laufenden
 
Neue Mitteilungen der Pro­
kon eG zu den Rahmenbe­
dingungen der erneuerbaren 
Energien finden Sie auf 
www.prokon.net unter 
„News und Presse“ sowie im 
login-geschützten Mitglie­
derbereich. 

Wir sind in 

einer aus­

sichtsreichen 

Position, auch 

2020 zu einem 

guten Jahr für 

die Genos­

senschaft zu 

machen.“

Prokon- 
Vorstand  
Henning von 
Stechow
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Gemeinhin geben Orkane wenig 
Anlass zur Freude, doch Sabine, 
Victoria und Yulia zeigten auch eine 
positive Seite: Die drei Sturmtiefs 
haben dafür gesorgt, dass die 
Stromerzeugung durch Windkraft 
in Deutschland im Februar Rekord­
werte erreichte. 

Mit 20,6 Milliarden kWh lag die 
Produktion um ein Viertel über dem 
bisherigen Rekord vom März 2019. 
Und auch die Bestands-Windparks 
der Prokon eG erzielten im Februar 
mit 125 Millionen kWh einen Spitzen­
wert, der mit über 150 Prozent deut­
lich über dem Plan lag. Vier Tage 
lang hatte allein das Tief „Sabine“ 
Deutschland in Atem gehalten. 

Stürme treiben naturgemäß die 
Stromproduktion aus Windkraft  
an. In Deutschland wurden Rekord­
werte erreicht, wie der Übertragungs­
netzbetreiber Tennet mitteilte. Zeit­
weise seien in Deutschland rund 

43,7 Gigawatt Windstrom ins Netz 
eingespeist worden. Der bisherige 
Rekordwert lag bei 43,4 Gigawatt. 
Zum Vergleich: An normalen Tagen 
sind es 18 Gigawatt. Der Windstrom 
alleine habe rund 60 Prozent des 
Stromverbrauchs gedeckt.

Für die Mitarbeiter der Daten­
fernüberwachung der Prokon eG 
bedeuten Extrem-Wetterlagen eine 
große Herausforderung. Positiv ist 
der hohe Stromertrag, denn an nur 
einem Tag werden 5 bis 6  Prozent 
der monatlichen Erwartung erwirt­
schaftet. Voraussetzung dafür ist  
allerdings ein guter Zustand der 
Windenergieanlagen und eine  
vorausschauende Instandhaltungs­
strategie. „Dadurch schützen wir 
uns vor Schäden und sichern  
den Betrieb in den ertragreichen 
Stunden“ berichtet Christian  
Weiß, Leiter Betriebssupport und 
Betriebsführung bei Prokon.

Prokon beauftragt den Windenergie­
anlagen-Hersteller Vestas mit  
Optimierungsmaßnahmen an 111  
der 370 Windenergieanlagen der  
Prokon eG. So soll der Energieertrag 
um bis zu 2,7 Prozent pro Anlage  
und Jahr gesteigert werden. An  
fast allen Anlagen wird Vestas aero­
dynamische Verbesserungen vor­
nehmen. Zusätzlich erhalten viele 
Anlagen Updates für die Steuer-Soft­
ware. Bis Jahresende sollen die Maß­
nahmen an den zwischen 2007 und 
2016 in Betrieb gegangenen Wind­
energieanlagen abgeschlossen sein.

Da braut sich was zusammen: Gleich drei Sturmtiefs trieben die Rotoren.

Vertragsunterzeichnung: die Prokon-
Vorstände Heiko Wuttke und Henning 
von Stechow mit Vestas-Vertreter

Im vergangenen September konsti­
tuierte sich beim Jugendwochenende 
eine Gruppe als Jugendbeirat der 
Prokon eG. Der will jetzt frischen 
Wind in die Genossenschaft bringen.
„In den letzten Monaten haben wir   
uns in Fachgruppen eingeteilt und 
eine monatliche Telefonkonferenz 
eingerichtet“, berichtet Beirat Domi­
nik Pussak (Foto). „In Zukunft wollen 
wir intern und extern präsent sein und 
viele Jugendliche für die Energie­
wende sowie für Prokon begeistern.“

Prokon-Jugendbeirat 
nimmt Arbeit auf

Vestas optimiert 111 
Prokon-Windanlagen

Fast 21 Milliarden kWh im Februar

Sabine sorgt für neuen  
Rekord in der  
Windstromerzeugung

lag die Stromproduktion  
der Prokon-Anlagen  
im Februar deutlich  

über Plan.

Mit über

                  
 150%
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Am 1. Januar 2021 endet für die  
ersten Windenergieanlagen die Ver­
gütung gemäß dem Erneuerbare-
Energien-Gesetz (EEG), das im Jahr 
2000 eingeführt wurde und den  
Betreibern einen auf 20 Jahre festen 
Preis pro Kilowattstunde sicherte.

Diese Anlagen müssen ihren 
Strom nach Ablauf der EEG-Förde­
rung zu Marktpreisen verkaufen, 
und darin liegt die Herausforderung 
für alle Betreiber. Experten gehen 
davon aus, dass 6.000 Windenergie­
anlagen und insgesamt rund 4,5  
Gigawatt Leistung zum 31. Dezem­
ber 2020 aus der Förderung fallen. 

Bei Prokon betrifft das ab nächs­
tem Jahr 35 alte Windenergieanla­
gen mit einer Leistung von zusam­
men 45,5 MW. Zwei Wege werden 
aktuell geprüft: Repowering – also 
Neubau am alten Platz – und Weiter­
betrieb. Beim Repowering errei-
chen die neuen Anlagen zwar einen  
sieben- bis achtfach höheren Ener­
gieertrag. Der Nachteil: Neubauten 
sind genehmigungspflichtig und  
unterliegen vielen Einschränkungen.

Deshalb bietet sich für viele 
Standorte der Weiterbetrieb an. 
Hierfür sind Prüfungen und Sicher­
heits-Gutachten (u. a. zur Material­

ermüdung) erforderlich, da die  
Anlagen rechnerisch nur für einen 
Betrieb auf 20 Jahre ausgelegt wa­
ren. Zusätzlich gilt es, Verträge  
und Versicherungen zu verlängern. 
Zu klären ist die Frage, an wen der 
Strom gewinnbringend verkauft 
werden kann. Während der Preis  
an der Strom-Börse stark schwankt, 
lässt sich ein sogenanntes Power 
Purchase Agreement (PPA) verläss­
licher kalkulieren. Prokon konnte 
bereits einen Teil der ab 2021 för­
derfreien Energiemenge im Rah­
men eines langfristigen Stromab­
nahmevertrages verkaufen. Mehr 
dazu in der kommenden Ausgabe 
des Prokon-Journals.  

Nur 9.407 von 39.461 Genossen­
schaftsmitglieder beziehen auch  
ihren Strom von Prokon. Das ist  
gut, aber wir meinen, das geht noch 
besser. Viel mehr Mitglieder sollten 
Strom von ihrer eigenen Genossen­
schaft beziehen. Unser erstes  
Etappenziel: Mehr als 10.000 Mit­
glieder mit Prokon Strom beliefern.  
Sobald wir die 10.000er Marke  
erreicht haben, verlosen wir unter 
allen Mitgliedern, die Stromkunde 
sind, 25 x 100 kWh Ökostrom.  

Die Gewinner werden schriftlich 
benachrichtigt und erhalten eine 
Gutschrift über 100 kWh auf der 
nächsten Abrechnung.

Mit 1 kWh können Sie übrigens 
einen Kuchen backen, ein Mittag­
essen für vier Personen auf dem  
Elektroherd kochen, bis zu 50 Stun­
den am Laptop arbeiten, 70 Tassen  
Kaffee kochen oder 130 Scheiben 
Toast toasten. Jeder Gewinn reicht 
also für 13.000 Toasts oder 7.000 
Tassen Kaffee – na dann Prost! 

Im Februar besuchte die SPD-Europa­
abgeordnete Delara Burkhardt, be­
gleitet von regionalen SPD-Politikern, 
Prokon. Im EU-Parlament ist Frau 
Burkhardt unter anderem Mitglied  
im Ausschuss für Umweltfragen, der 
auch für Klimapolitik zuständig ist.  
In der Abteilung „Service und Betrieb 
Windenergie“ bekamen die Politiker 
Einblick in Überwachung, Wartung 
und Instandsetzung von Windparks. 
Ein Thema der folgenden Diskussion 
war auch die schwierige Situation der 
Windkraft in Deutschland. 

Partizipation findet in unserer Genos­
senschaft auch in offiziellen Projekt­
gruppen (PGs) statt. Die „PG Kom­
munikation und Klima-Engagement“ 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, die 
Prokon-Mitglieder über Themen der 
Klimapolitik und des Klimaschutzes 
auf dem Laufenden zu halten. 
Außerdem berät sie die Mitarbeiter 
der Genossenschaft in ihrer Anspra­
che der Mitglieder. Verpassen Sie 
nicht den monatlichen Beitrag der 
Gruppe im Mitgliederbereich unter 
dem Menüpunkt „Partizipation“, der 
regelmäßig zum Monatsende veröf­
fentlicht wird. Auch im Prokon-Jour­
nal werden Ihnen immer wieder Mel­
dungen der Projektgruppe begegnen.

Europa-Abgeordnete zu  
Besuch bei Prokon

Projektgruppe für 
„Kommunikation und 
Klima-Engagement“  
 

Dank guter Pflege: Auch alte  
Prokon-Anlagen sind noch lange fit.

Für die ersten Anlagen endet die EEG-Förderung 

Mit 20 Jahren schon  
altes Eisen? 

Energie. Gemeinsam. Leben.

Mitmachen und 25 x 100 
kWh Ökostrom gewinnen

31,37
Der durchschnittliche  

Strompreis (brutto) liegt 2020 bei

Prokon-Stromkunden freuen  
sich über einen günstigeren  

Durchschnittspreis:  
28,89   

Cent/kWh**

*Quelle: BEDW, ** bei 2.100 kWh Verbrauch

Cent/kWh*
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Kontakte 

Mitgliederbetreuung 

T: 04821 6855-300
E-Mail: mitglieder@prokon.net
Mo. / Di.: 8 – 12 & 13 – 16 Uhr
Mi.: Schriftlicher Service
Do.: 8 – 12 & 13 – 18 Uhr
Fr.: 8 – 12 Uhr

Regionale Beiräte
Postanschrift  
(Ihre Post wird weitergeleitet.): 
PROKON  
Regenerative Energien eG 
Beirat [Region] 
Kirchhoffstraße 3 
25524 Itzehoe

Nord  
(Schleswig-Holstein/ Hamburg/ 
Niedersachsen/ Bremen) 
M: Nord@prokon-beirat.net 
T: 0175 705 7 515  
(Michael Becker)

Ost  
(Mecklenburg-Vorpommern/ 
Sachsen-Anhalt/ Brandenburg/  
Berlin/ Sachsen) 
M: Ost@prokon-beirat.net 
T: 0151 256 377 14  
(Jörg Lubinetzki)

Südost (Bayern/ Thüringen) 
M: Suedost@prokon-beirat.net 
T: 0175 706 3 102  
(Fritz Scherer)

Südwest  
(Hessen/ Rheinland-Pfalz/  
Saarland/ Baden-Württemberg) 
M: Suedwest@prokon-beirat.net 
T: 0175 704 1 609  
(Christian Fleischer)

West (Nordrhein-Westfalen) 
M: West@prokon-beirat.net 
T: 0175 706 4 659  
(Klaus Wethmar)

Projektgruppen 
Flächenfindung/Prokon Aktiv: 
aktiv@prokon-beirat.net

Kommunikation und  
Klima-Engagement
ko-kli@prokon-beirat.net

Prokon-Dialogtour
Auch 2020 sucht der Prokon-Vorstand  
das Gespräch mit Mitgliedern vor Ort. 

Auf fünf regionalen Dialogveranstaltun­
gen stehen Henning von Stechow und  
Heiko Wuttke den Prokon-Mitgliedern 
Rede und Antwort zur Entwicklung des 
Unternehmens. Außerdem wird die  
anstehende Beiratswahl Thema auf der  
Dialogtour. Nutzen Sie die Gelegenheit!

Termine der Dialogtour: 
19.05., Region Nord, Braunschweig
27.05., Region Südost, München
28.05., Region Ost, Berlin
04.06., Region Südwest, Frankfurt
10.06., Region West, Köln
Mehr Infos unter mitglieder.prokon.net

Prokon Strom auf  
der Green-World-Tour 
in Heidelberg,  
21. und 22. März 2020, 	  
Infos unter www.autarkia.info

Globaler Klimastreik  
Am 24.04.2020, Infos unter
www.fridaysforfuture.de  
 
Stammtische  
der Regionalen Beiräte
Die Regionalen Beiräte der Prokon eG 
fördern den Austausch unter den  
Mitgliedern vor Ort. 

Folgende Beirats-Stammtische  
sind derzeit geplant:
Region Nord: �17.03. in Schönberg (MV) 

	21.04. in Aurich (NI)
Region Ost: �	 21.04. in Meißen (SN) 

	 22.04. in Halle (Saale)
Alle Termine: mitglieder.prokon.net

Generalversammlungen  
von Prokon und Windauf
23.06. Generalversammlung Windauf eG,  
Neumünster, Holstenhallen

24.06. Generalversammlung Prokon eG,  
Neumünster, Holstenhallen
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Wie wollen Sie das Prokon-
Journal: per E-Mail oder Post?

Die erste Ausgabe des 
neuen Prokon-Journals 
gab es zum Kennenler­
nen für alle Mitglieder 

gedruckt per Post. Die 
nächsten Ausgaben er­
halten Sie gemäß des bei 
uns gespeicherten Wun­
sches für den bisherigen 
Newsletter-Versand (per 
E-Mail oder per Post). 
Außerdem finden Sie  
zukünftig ein Archiv des 
Prokon-Journals unter 
mitglieder.prokon.net 

Jetzt abonnieren. Sie 
haben bisher noch kein 

Newsletter-Abonnement? 
Dann bestellen Sie gern 
die nächsten Ausgaben 
des Prokon-Journals (ge­
druckt oder digital) unter 
mitglieder.prokon.net 
oder per E-Mail an:  
mitglieder@prokon.net

Schreiben Sie uns Ihre 
Meinung. Wir möchten 
wissen, was wir am Pro­
kon-Journal besser ma­
chen können. Welche  
Inhalte interessieren Sie, 
was stört Sie an der ersten 
Ausgabe? Schreiben Sie 
uns via Formular unter 
mitglieder.prokon.net 
oder an  journal@prokon.
net Unter allen Einsen­
dungen, die uns bis zum  
30. Juni erreichen, verlo­
sen wir 50 Bücher (Foto) 
„Kleine Gase – große Wir­
kung. Der Klimawandel“.

Wir freuen uns auf Ihr Feedback, 50 Bücher zu gewinnen! 
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